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An den  
Bürgermeister der Stadt Verl 
Herrn Michael Esken 
Paderborner Straße 5 
33415 Verl 

21. Februar 2021 

Antrag  
Die CDU-Fraktion beantragt, dass die Verwaltung gemeinsam mit den Verler Schulen auslotet, 
inwieweit Möglichkeiten existieren die, durch die Pandemie entstandenen Lerndefizite von 
Schülerinnen und Schüler durch geeignete Maßnahmen aufzufangen und das Leistungsniveau zu 
verbessern.  

Begründung: 
Verl hat hervorragende Schulen und eine engagierte Lehrerschaft. Eine starke Bildungslandschaft mit 
der Chance für Alle auf eine gute Ausbildung ist der CDU-Fraktion enorm wichtig. Dies bedeutet, 
insbesondere in dieser herausfordernden Zeit der Pandemie, ein hohes Engagement aller Beteiligten 
in Verl.  
 
Seit fast einem Jahr befinden sich unsere Schülerinnen und Schüler (SuS) im sogenannten Lockdown. 
Der hierdurch im großen Maße erfolgte Distanzunterricht hat die SuS, die Eltern und die Lehrerinnen 
und Lehrer in den letzten Monaten sehr herausgefordert und wird es in den nächsten Monaten noch 
weiter tun. 
Ein normaler Unterricht ist schon lange nicht mehr möglich und wird auch in absehbarer Zeit nicht 
möglich sein. Lernstoffdefizite können im normalen Unterrichtsrahmen kaum aufgeholt oder 
nachgeholt werden. 
 
Die CDU-Fraktion bittet daher die Verwaltung an den Verler Schulen abzufragen, welche Optionen 
die Schulen sehen, die Schülerinnen und Schüler wieder auf ihr Leistungsniveau zu bringen. 
Gemeinsam gilt es Möglichkeiten auszuloten und Maßnahmen aufzuzeigen, wie wir in Verl die 
Schülerinnen und Schüler dabei unterstützen können, Lernstoffdefizite abzubauen, um für das 
kommende Schuljahr besser vorbereitet zu sein. 
 
Wir sind davon überzeugt, dass wir nur gemeinsam mit interessanten Ideen, die auch außerhalb der 
normalen Schulzeit und ebenfalls in den Ferien angeboten werden, attraktive Formate schaffen 
können, um hier bestmöglich zu unterstützen. Diese Angebote können unserer Einschätzung nach nur 
in Kooperation und Einbeziehung der Schulen, der Lehrerinnen und Lehrer erfolgreich sein. 
Wenn möglich, bitten wir darum, in der nächsten Ausschusssitzung eine erste Einschätzung zu einem 
möglichen zusätzlichen Angebot außerhalb des regulären Unterrichts abzugeben und die möglichen 
Kosten hierfür zu beziffern. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Gabriele Nitsch  Susanne Jasper 
(Vorsitzende der CDU-Fraktion) (Mitglied im Vorstand der CDU-Fraktion) 


